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Erfindungen
werden billigst zum

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen
kostenlos durch das

Levaillant
Commercial- und

Patewï-Bureau

Zürich I 26

»eh. «i. titricMsnft. Seliiau

LOSE
Ziehung 27. März.

für die Militärsaalbau Colombier
sind noch erhältlich à Fr. I per Nachn.
durch Frau Blatter, Lose Versand.
Altdorf. Erste Treffer im Wert von Fr.
200. 180. 150. Günstigster Ziehungsplan.
Auf je 5 Lose ein Treffer. Ferner
empfehle Zuger Theaterlose B, à
Fr. I. Haupttreffer: Fr. 30.000, 15.000.
Aut 10 Lose 1 Gratislos. Ziehungslisten
je 20 Cts. 77

A mertk. Buchführung lehrt gründl durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangeu
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bücherexperte.
Zürich. 'ji^HHH^nn

SCHINDLER'8
KIRSCH- M

-DESTILLATION
SCHWYZ-

mm Weine, m
Montagner hellrot Fr. 25.
Piemonteser 27.
Monferrato 30.
Barberato 35.
Panadès (weiss) 28.

garantiert Naturwein, p. Hektü
franko Zürich, gegen Nachn.

Muster gratis und franko.
M. Bracco, Wein-Import, Zürich.

Jnternaüonaks Prital Odektiv s Auskunft;
BtlREHQ ARCUS ZÜRICH BSXSW

Diskrete liitinfte für Helrilsfrojiktt i nia»
NotiTG Pmat Deltkliv inseleqanhelUa Erslruaq&i 8iwsi:s s
UtbirvicbunqeD.EInqiînqini Firm Prhw RiferenzeD.

Chalet=Bau im Schweizer Holzstiel.
Technischer Mitarbeiter:

Architekt Jacq. Gros
in Zürich

Vertreter in Zürich :

Parquets

vom einfachsten bis

reichsten Dessin.

|
Spezialität:

Parquets

in indischem

Hartholz ..Limh"

70 b

F. Schiegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III

BrieftnarKcti!
Preisliste für Sammler ver-

sende gratis und tranko.
äXTAnkauf u. Verkauf

A. Schneeheli, 30
Lavaterstrasse 73, Zürich.

rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naltir-
weine in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.59

W esen gänzlicher Aufgabe des Rayon

Cravatten
werden, solange Vorrat, alle Façons

billigst abgegeben. 78

ä.'U. vorm. ü. Spoerri, Zürich

Brandschenkestrasse 16

Generalvertretung
für die Schweiz

in Unternehmungen der
Reklame-Branche übernimmt
bestakkreditierte, solvente
Firma. Erfindungen und
Patente werden zu höchsten
27 Preisen erworben.
Schweiz, Rekiameverlag Zürich

Brandschenkestrasse 16

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli-
gationen, welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann GelegHnheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Heiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000.
150.000. 100,000. 75,000 50.0CO. 25.000. 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 39

Die nächsten Ziehungen finden statt:
30. März. I. April, 15. April.

20. April. I. Mai. 14. IVUi. I. Juni. 15. Juni. 20.
Juni. 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank fiir Präiuienobligationen, Bern.

Âufschluss über seine Zukunft
und sein
Schicksal

erhält jeder
Prospekt
gratis
Kinzig

prämiertes
Astrologisches

Institut
Binningen-

Basel.
Bottminger tr.

114. I. 75

Wahlern - Schiessstand

WtT Lose TW
zu Fr. 1. versendet JF. Fleuti,
Bärenplatz 50, Bern. Nur 8000
Lose. Treffer im Werte von 800,
500, 300 Fr. etc. Gesamtwert
Fr. 6000. (44

»eriien niiiigst zum

in a!!en i.àn<iern angemeMet

Vei-wertungen

^üricii I

ILisnunA 27. IVIär?.
süi- liie IVIiütsrsssilZSu lZoionidisr
sinä nocii erirsitlictr à k^r. I per kàiin,
liurck k^rsu Sisîtsr, l.ose Verssnri.
Aitciorf. ilrste Iretter im Wert von s^r.

200- IL0, IS0- tZUnstigster ?!enungspisn-
Aus je S i.ose ein Irestec. Werner
empsenie ^uZsr l'nostsrioss S, à
s^r. i- ttaupttresser : kì 30-000, i 5.000-
/ìut 10 t.ose I Krslisios. ?iet>ungs!istsn
je 20 0ts. 77

^ì?,i< liucli^ll/li'lliiK ieNrt gründ!. öurcN
tlnterricNtstiriete. i^rtoig garantiert- Verlangen
Sie Kratisprosoekt. /.'r-i'x'/i, kncNerexperte.

«s Weine, i^s
IVIontSANsr ireürol - - kr. 25.
pisrnontsssr 27
IVIonfsrrsto Zn.
Ssrksrsro ^ Z5.
psnsciss «weiss) - ^ 28.

ssrsntivrt ^tsturwoin, p. Ikölito
l'ranka /^ürieli, Fö^en ^'aelrn.

fViusrer Zrstis unci frsnlco.
IVI. S^-zocxz, V>Vin-Imi»orl, Gurion.

^àr»zli°i>z>>.z ?ri,zl Hctllililîtizì^ftî
MM M05 à» ^^TLL."

Illtrill iiitliiile iiir iii>r>>i>rijllle i iiöir»

l'ecirnisclier ?v1itari>öiter:

in ?üricn

Vsrrredsr irr ^üriak» :

Marquets

vom emssciisten bis

rsicliston Dessin.

O
Spsziislität:

psrquets

in inciisciiöm

iisrinoli ..i.ìmli '

70 h

^. LckieKel, Fàs/?sàài'/'. /5, Surick IN

Wàrllen! sende gratis nn<i Iranko.

I^'àksuk u.Vei-kâut
Se/inee/iell, üt>

>.avaterstrasse 73. ?ür!c:r>.

rote unci weisse, cilanTkelle, niesigss Lswsons, auelr Waacltiàncler,
sowie Loupisrweine, weiss unci rot unci trsmiie 1'iselrwerns in ver-
seiiiöliensn Preislagen, onerieren unter (Zarantis nur reiner Xatur-
weine in dsIie>>ÌAern Quantum. Leiiigsdiinie von 50 Imiter an ?ur
^ < riÜAUNA l'rsstsr unct t-ivfsndrânnîwsin unci KirsLlivv-Zsssr.

Vki-banu o8t8oliw. Isnà. Kkno88kN8àften Winteriliur.

^Vegen Aân^Iielrsr .-^ufAabe lies kìavon

Cravatten
wsrciön, solange Vorrat, alle k'ar.ons

dilligst aNASAStttZn. 78

à.-lî. vorm ^1. 8P06M, Miel!

kràààkeà88tZ 16

kür ciie Lclivveîx
in IInternenmunAsn cier Ks-
lciarne-öranene üliernimmt
dssîsiXki'sciirisrls, solvonts
k'i^ma. Lrtinciungsn unä
Patente werben xu liöcirsten
27 Dreisen srworl^en.

8àe!MIuMks>uML>i
osâuu8eu8IItlà88ô16

verciisnt
rire ^ussulllivrz>its2?!iriZ

gesetiiicN gestatteter nn<I soiilier ?ramienob!i-
g»tionen.>velcirsrinrsriiei< ir»stss k!r>sxiol-
^esoirntr ieilermann (Zsis^eniieit liierst,
«Ion rtrircli iZariisut oder nronnllii lis Ilsi-
trâKS von l-'r. S, 8 o-1sr 10 /.u eriisdsn.

«aupttretier von ?r. KW.0M. ZM.0M. 200.000.
tSo.aoo. 100.000. 7S.000 Sll.0c0. 2S.000. io.000.
sooo. 3000 ow. weräen ^exo^sn unci -jsm
Kàuksr ciis viiiigorionsn suoizsssivs
îrusustràn6ixl.

Kein kisiko. ^s<is Vdli^ntion vvjrct snl-
xvertsrin ciisss» oci. s^àrn /.isiiringen
xurüokdSüolril. 39

liie N!i>5irsle» ^isiiun^^n finrien starr:
30 tViàri. I. »prii. IS. âprii.

20. »prii. I. Mai. I-t. iVi^i. t. inni. IS. Inni. 20.
Inni. 30. Inni.

l^rospsicre vsrssnrtsr aus XVunsok
gratis uncl tr^ntco.
^isod/ur ^âruieizobliFstioneli, /Zern.

unci ssin
Sciniolcssi

srnslt jscisr
Prospekt
gratis
t^inxiA

prämiertes
àstcviogiseires

institut
S n n inge n-

össei.
kottminger tr.

N4. I. 75

Waklern Sekiessstsnâ

ZW" I.0SS ^MW
?u k'r. 1. X'erssnciet ^. li'/vtttr,
Zàrsnniatx 50, àiî Xrir Sooc»
I_.ose. fretssr im Werts von 800,
500, 300 tì etc. tZssamtwsrt
k'r. «ovo. l44



Apotheker Heinr. Evers

Rheuma!
Gesetzlich geschützt.

Das ausgezeichnetste, äus-
serliche Mittel gegen:

Gliedersucht, 36
Muskelschinerz,

Zahnweh, Hexensehuss,
Ischias, Gicht, Rheuma.
Rasche Wirkung. Vollst, erprobt.
Atfteste zur Verfügung. Zu haben
in Apotheken à Fl. 1.30. Wo
nicht erhältlich, wende man sich

an den Erfinder Evers,
Apotheke Thalwil.

Lose
vom Siadttheater in Zug (II. Emmission)
versendet zu 1 Fr. und Listen zu
20 Cts. das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel-Spörri in Zug.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 Lose ein Gratis-Los. 28

I
I Ottoman.

Staats - Eisenbahnlose
anze Schweiz gesetzl.
Prämien-Obligationen

Haupt- QvxCfifï nflfl baare
Prämien O^<0UU,UUU Franken

Auszahlung sotort onne Abuig. §

I Verl. lie umpfeh'.' rrosp! d! I
I L.Viet. Burkhardt. St.Callen. 1

Pariser

Gummi -Artikel
ia Vorzug-Qualität.

versendet franko gegen Nachnabm ¦

oder Marken à 4. 5. 6 und '¦ Fr.
per Dutzend 25

Auer, de Kennen Zürich I
Gebildete Leute u

versäumen nicht, sich nach ihrem

famÜien - ödappen
zu erkundigen. In alter Zeit führte
jede gute l-'ämlie ein Wappen, Ausk.
dch. d. Dresdener Heraldisohe Institut

C. Schüssler, Dresden A, 18
Aeltest. u. grösst. Inst. d. Art. i/Dtsehl.

YVappeninalerei. Stammbäume.

Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seine
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Im formations- Bureau A.
Wimpf. Kenn weg 38 in Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wünsch/baren Aufschluss. 15

Vertretungen in Betreibungs- und Konkurs-Sachen
übernimmt und besorgt diskret und gewissenhaft 37

H. ECC-BOSSHARD, ZÜRICH I
Telephon 5013 Rennwegplatz 58. Ecke Oetenbachgasse 28

Ji 3npÉ" Genf, i Bonivard 12

5?r. 7.50
35er "Betrag ratrb jn=
rücfgegeben, roenn bev

Apparat nicbt fon«
oentert.

Nur Fr. 7.50 foftet biefer gans oorjüglidj
taut uttb fefir beiitlid) fpielenbe

Yolks-Phonograph,
ber trofe feineë billigen greife? oon foliber
Slrbeit ift unb ebenfogut spielt, wie ein teurer
Phonograph. Walzen, die allerbesten der Weli,
Fr. 1.35 p. ©tücf auë einer gabrif (>$atfié),
bie täglich über 50.000 Walzen und 1000
Phonographen anfertigt 3Wtt 6 Walzen wird
obiger Phonograph für Fr. 15. gegen 3cad)s
nafime geliefert. TOit breitem 2(luminiutn=
triditcr Fr. 1 50 mefir.

Katalog über îSljonograpfien, ©rammopfiorie tt. aBafjetuaSerjetdjntS gratis u. franfo.

freinitUhte ^netrhcttmtnöerdjrctbc» :

2Biv Itntersetcfjneteit fütjlen unë uevpflicfitct, ifinen unfere oollfte
ülnerfeiutung unb ^ufviebenfieit für bie oott 3finen belogenen iîolfë;ï.!fionograpfien
auëuiipredjen, ba einige oon unë bie Slppatare fdjon 2 3afire befifeen unb ftetë
burd) ifir guteë fpielen erfreut rrmrbeit, aud) finb ifjre Taljen ganj uorsügltd).
SBir fönnen mit Çrettben iebem baë -ïfionograpfien* nnb ÎBaljeitfiauë Jupiter"
in @enf afë fefir reelle, foroie befte uttb biüigfte jyinna biefer 3lrt empfefifen,
lüelefier man baë oollfte Zutrauen fdjenfen famt. Jost Grüler in Emmenweid (gttjern);
Gebr. Bucheli in Emmenbrück | Sujern). Karl Häfliger in Erlen b. Cïmmentu'iicf (Sutern).
Xaver Steiner in Buttisholz (Sujertt). Gebr. Zukirch in Emmen (2ujertt). Jost Häfliger
in Bösfeld-Rotenburg (Sujent). Josei Rogger in Gerliswil (Vujern).

.\>err Aristide Mühlheim in Worb (fît. Sern) fdjreibt: Jnabe 3firen ^olfe=
ÏSfiouograpfjen ertjalten unb eradite eë alë fifirenpfltdjt. ifinen für ben gelieferten
îtpoanit meinen beften Sanf. toroie oollfte ©tjmpatfitc auëgubri'tcfen, ba berfelbe
unS alle fefir erfreute burdj fein guteë fpielen.

ßerr Paul Gschwend in Oberhofen (0. Sern) fdjreibt: ©ë ift meine größte
greube, 3finen mitteilen gu fönnen, bafj bev oon ^finen belogene i!otfë=S}Jtjono;
graoû tabelioë unb rounbcvfcnön fpielt. 3dj ipvedje ifinen barübev meine gvöftte
3ufviebenfieit auê." öunberte folebev 3elI9n'ffe ftefjen utv Sejffflflung.

Z'nv WiÎHeî1flt,l Ma'er, Bildhauer,
fUf 4\HH)\\*f 1 Amateurphotographen, Kunstfreunde etc.

Weibliche Schönheit
von Professor Dr. Bruno Meyer

2. bedeutend vermehrte und verbesserte Auflage
* mit

250 materischen AHtstudien in Farbendruck;
Künstlerische Freilichtaufnahmen weibl. Körper in keuschester
Nacktheit u. entzückender Schönheit. Prachtvolle Wiedergabe.

Sämtliche Studien sind Aufnahmen nach dem Leben.
Vornehmes Prachtwerk in splendidester Ausstattung.

Zu beziehen in 25 Lieferungen à Mk. 1. 76b
oder in 2 Prachtbände gebunden Mk. 30.

Wir liefern : Lieferung 15 zur Probe für Mk. 5,30 franko,
das ganze Werk für Mk."25.50 franko, gebunden für Mk. 30.5h
franko gegen Voreinsendung des Betrages oder Nachnahme.

Kunstverlag Klemm & Beckmann. Stuttgart 27 Professor

Alkoholfr. Weine A.-G

Hsi Meilen (Zürich)

ne A.-G. ^

8288 Treffer im Betrage von
150,000 Fr. 18 Haupttreffer von
von Fr. 100030,000. Ziehungslisten

à 20 Cts. Für 10 Fr. 11
Lose versendet das Bureau der
Stadttheater-Lotterie Zug (Schweiz). H4238LZ-3I

Pariser
Gummi-Artikel

in vorzüglicher Qualität per
Dutzend zu Fr. 3, 1, 5, 6 u. 7

empfiehlt
Emil Bücheli, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cts.
in Briefmarken franko. 18

Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Allein Depot) sowie
Zuger Stadttheater-Lose Her Emission
versendet ä Fr.l. und Ziehungs-Listen
à 20 Cts. d. Hauptloseversand-Depot Frau
Haller, Zug. Haupttreffer Zug 30,000 u.
Wangen 15.0C0 Fr. Auf lOein Gratislos, auch
wenn von beiden Sorten. 12

Theaterlose erst ab Mitte Februar.

Jntimitäten

Jan, phot.

30 intime Scenen: Visitformat
Fr. 1.50 in Briefmarken 67

Verlag Friedet, Berlin W. 9 i.
O, diese Weiber!

30 ff. Pariser Photos,Visitformat (kleine
Miniaturen). Fr. 1.50 in Briefmarken.
tili A. C. Schiller, Verlag,

Berlin C, k. 19.

Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen
Crosstes Musikgeschaft der östlichen Schweiz

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 21(5

Kataloge gratis.

einsieht Sendungen.

Knochenfrass-
©eit 5 fafiren litt id) an Knochenfrass. ^d) fiatfe 2 Fisteln, refp,

2Bunben, bie eine am redjten Obererann, bie anbere am rediten Cberfdjenfel, auë
benen meift eine jaudjtgc, eiterige Sfbfonberung flofc. SBieberfjoIt finb ftnodjen;
fplitter ausgeflogen roorben. SDte reefite .fpüfte fdjmerjte jetttoetfe fieftig. S)aë

recfjte Sein ift im Sffiadjëhtm ;uirücfgeblieben nnb erfjeblidj bünner alê baë ans
bere. Qdj rourbe im Saufe ber Qaßre 3 mal operiert, oljne bafj eine Teilung
bejroecft roorben roäre; baë Hebel trat immer roieber auf. SDie ^rioatpoliftinif
©laruë fiat miefi oon biefem fiartnäefigen ßeiben burdj btieflicfje Sefjanblung
ooUfommett befreit. £ie SBunben finb aüe getjeilt. Qdj füfile micfj jefet ganj
gefunb unb roofil unb empfinbe feinerlei ©tfraterjen unb Sefdjroerben mefir. ^dj
bin fefir jufrieben unb untertaffe eë nicfjt, bie oorerroäfinte Slnftalt anbern firanfen
gu empfefifen. SDradjfiaufen, Är- ©ottbitë, ben 29. ©eptember 1903. griebridj
©cfjonnop. Bü 23orftefienbe tlnt'rfdjrift beglaubigt : ©radjfiaufen, ben 29. ©ept.
1903. £>ct ©emeinbeoorftefiet : £fiaboro. M Ibreffc: Privatpoliklinik Clarus,
Äirdjftrafee 405, Clarus. ¦^¦¦MH^HMMÜ^^H^^Hian^H

I Wünschen Sie Stolz anf einen hübschen, kräftigen

Gleich nach 1 6 JahrenJchnurrbarr
starken Haar- und Bartwuchs?

Verlanget Nivla".
Allein echt verkäuflich mit'.wunder-

bar schnellem und sicherem Erfolg. Man
achte nicht mehr auf die häutigen,
zudringlichen Nachahmungen,
betrogenem Geschrei, was namentlich von
auswärts geschieht, wo alles Geld nur
weggeworfen wird. Alleindepot und
Versand gegen Nachnahme. Preis:
Nr. 1 à Fr. 1.90. Nr, 2 (sehr stark) Fr 3.50.

Bei Nichterfolg das Geld zurück

Grande Parfumerie Eichenberger, Lausanne.

I

33b lGeschlechtskrankheiten.
Iltttrrlrttiökritttkhrttrtt, fokun tion Auftrdtitmi obrr ôrlbfL

rdittiärtimto. ^itftflttfê, itla (Terbrennen, fjornnttano, glrono jnnt
llrlntcrrn, ^iafrttlfturn, (Rnt)iittîtnno, yolltttittttcH, gamrttergir-
Öungrn, Utnnttcofdjtniidjr, llrrvcnfdjttiodir, ïlertirntcrrittttmtj îc« ^8e-

fia^ blung brieflidj, ofine Berufëftôrung unb onne iegtidje fdjäblicfie gotgen. ©trengfte
aSetfcfiroiegenfieit. Slbreffe: |Iriuatn<»Ublinik ©tarn«, Äircfiftrafee405,©litt;n«.

kpoàker riàk'. ^ver8

Keset?iiek gssàitit.
Os« susge^sieiinetsts, sus-

ssrliclrs >litts> gegen:
^ireckei-suoà^ 36

^s/rriv^eü, /ks.veriso/iuss,
/-<?7,/s«, tZroüt, K7rc?urn-r.
ilsscne Wirkung. Vollst, erprobt.
Lieste ?ur Vertilgung. ?u tisben
in àpotkeksn -ì i.zv. VVo

nickt erkältlieb, wenrie msn sieb
sn äen ^rlinäer Lrer«,

^potiiske l'iislwil.

vom 8tsättbester in ?ug (Ii. Ilmmission)
vsrsenriet 1 k'r. »nci leisten ^u
20 Lts- ciss grosse l.osevsrssnc!-
Depot k'rsu Hirzel-8pörr! in ?ug, ^
»sripttretser 30M> uncl 15.000 k'r-.
^.ut' 10 Lose sin Lrstis-Los. 28

I nni!ß 8c:Nwei?. cresstxl.
prÄ.rnisn-Vl>li^nrir>nsn

iisuvt- ?^fiM NNs> l-zsre
s>ràis,> u><vriri^r>t> 5>.zà>,

I Vérifie umi.!.'.!l" !'r'>^>. ri. »

I c..Vi«î. Suri<r,!,^5. S».O->!>SN. I

!»S''i?«.-!r

ig Vgr7.ug-l)ualiìâl.
verssnrist lrsnico g>?gsn IVseNnn.r,
oäsr IVIsrlcsn à -l. 5, 6 unä '
psr OutTSNlt 25

versiiriins» nic-iit, sioN »irc-N iiirenr

famiUen - Mappen
/.u erknncligen. In niroc ?i?il iuiirts
.jecis ^rnls l-'iiuilis sin Vx'oi>>>sn. ^usic.
cl>'!>. <>. orssclsnsr »sraiclisotis Insriîut

L. 8c>r>üss>sr, lZrsscisn à, IS
Geltest, u. j^cössl. Inst. â. ^.rt, I/Ntsc-NI.

^V-rppsnninIscei. 8rnroi>>l>!innie,

Vkiîàukn 8is i^iömanukm.
kevoc Sie seinen LNsrniilsr, sowie seine
persönlichen unci Nnan/.ieilsn Vsrbàll-
nisss kennen, k'i.ic wsnix «Zeici sibt
INnsn rl-rs Imtormnrions- kiursau ^V.

XVirnpf. Usnnwsx38 jn /.cirioir I, aksoiur
xuvsrlrissixr unci ^swissenliufc .jsclsn
xvunsoirdsren ^.ufscztiiuss. I'>

Verirsiungen in kàibungs- unii Xonkurs-ZgLiien
ülisrnimml uncl besorgt ciislcret nncl ^sw isssnluiit 37

lelepkon SOI Z Nermwsgpià SS. 5c><e tZetenbsokgssse 28

Kr. 7.5V
Dcr Betrag wird
zurückgegeben, wenn der
Apparat nicht
konveniert.

tVur ?r. 7.50 kostet dieser ganz vorzüglich
lant und sehr deutlich spielende

Và-?uMMpd,
der trotz seines billigen Preises von solider
Arbeit ist und ebensogut spielt, «ie ein teurer
pbonogrspii. Wsl?en, äie Allerbesten äer Welt.
5r. 1.35 p. Stück aus einer Fabrik (Pathe),
die tsglicti über 50.000 Wàn unä 1000
pironogrspiien anfertigt Mit K H/sI?en wirä
obiger pkonogrspb für 5r. 15. gegen
Nachnahme geliefert. Mit breitem Alnminium-
trichter l^r. 1 50 mehr.

Katalog über Phonographen, Grammophone u. Walzen.Vcrzcichnis gratis u. franko.

Freiwillige Anerkennungsschreiben:
Wir Unterzeichneten fühlen n»s verpflichtet, Ihnen unsere vollste

Anerkennung und Zufriedenheit für die von Ihnen belogenen Volks-Phonographen
auszusprechen, da einige von uns die Apparate schon 2 Jahre besitzen und stets
durch ihr gutes spielen erfreut wurden, auch sind ihre Walzen ganz vorzüglich.
Wir können mit Freuden jedem das Phonographen- nnd Walzenhaus Jnpirer"
in Gens als sehr reelle, sowie beste und billigste Firma dieser Art empfehlen,
welcher man das vollste Zutrauen schenken kann, tost Krütei- in Uminenweiä (Lnzern).
Kebr. Sucireü in ^mmsnbrüoir i Lnzern). Kar! tislüger in kirlen b. Emincnbrück (Luzern).
Xsver 8teiner in Suttisbol? (Luzcrn). Lebr, ?ukirck in ^mmen (Luzern», tost tlstliger
in Söslelä-rtotsnburg iLuzern). toset Nogger in Kerüswil (Lnzern).

Herr àristiâe IVIükIIieim in Warb (Kt. Bern) schreibt: Habe Ihren Volks-
Phanogravhen erhalten und erachte es als Ehrenpflicht. Ihnen fnr den gelieferten
Apparat meinen besten Dank. >owic vollste Sympathie auszudrücken, da derselbe
uns alle sehr erfreute durch sein gutes spielen,

Herr ?sul Ksolnvenä in überboten (Kt, Bern) schreibt: Es ist mcine größte
Freude, Ihnen mitteilen zu könne», daß der von Ihnen bezogene Bolks-Phono-
aravh tadellos und wunderschön spielt. Ich spreche Ihnen darüber meine größte
Zusriedenbeit aus." Hunderte solcher Zeugnisse stehen zur Versügung-

?îî«- Viine.sIa«>I -^ài-, kiiàiuer,
ritk «zUIIAItlis! /ìm!NLurpt>otoxr!>piien, Xunstireuncie etc.

sVkitilîà 8elwnàkiî
van ?rnkessor Or. Lruno -viever

2. detieutenci vermehrte unä verbesserte ^uf>->xe

^50 msierkclien ^litztuâien in fsrdeuàrucll
Künsr!(.risciie iìiliciit-iuinàneii veibi. Kärper in keusckester
»sckttieit ». ent^Uckencier 8cii<inlreit. prsciitvoNe Vierter-
K-sde. Siimtlicne 8tuciien sinci ànin-inrnen nscn cieni t.eben.

Vornekmes pr.icntvverk in splcnciiiiester /Xusswttun!-.
?u de^ielien in 2Z I-ieiei-unxen à 5ìk. 1.^ 7Kb

oller in Z Pi-Acntdîinlte xedunllen tvlk. Zv.
Win lieiei-n : diekernni; I- S ?nr ?rà tiir i^k. Z,Z0 kr-uà.
«.ins MN?.e Verk tiir iVtiàZ.ZV kranko, zebnncien tiîr Mk. Z0.5N

krsnko MMN Voreinsenciun!; lies Letr-izes ocier î^uciniainne.

Xun8ivsrlsg Xlemm à keekmgnn. 8iiiìtzsi-i 27 ^ràc>r

àlià Weine /ì.-K

^! IVIkilen (Meli)
ne ä.-K. î î

8288 'Fretter im öetrsge von
150,000 k'r. 18 Usupttrsfter von
von k'r. t000-30.000. ^isnungs-
listen à 20 Lts. k'ur 1» k'r- 11
I.o^s vsrssnctst ciss öuresu äsr 8isät-
tbester-t-ollerie ?ug (8okvveii). j-Ì42zSl.7>34

pariser
kvmmi-ài'tilcel

in vorüÜAlicner ()uà!itàt per
Out^enci ?u k'r. 3, ^, 5, 6 u. 7

emptìsnlt
^rnil Süoiisli, Qiiur.

?reis-k.Ì8ten ASASn 10 Lts.
in Lriötmsricen srsnko- 18

Xircîiisnbsu»

1.05^
w^»n^sn :,ei >>!!>>>> (»!iein - lleoot) ^.oxvio
üussr SîscINiisklìsr-l.c>ss lier i'Uui>8il,u
vei-sencierá I-'i'-I,- unci / isIiuoKS-I.isrsn
à so r?rs. ci. Ilnninlosc'vei'siin<i-l>spcir?isu
«!>usr, 2us. Il!>ui>rrrsfse>' 3v,om u.
Wunden lû^bi- r, ânt Ivein krstisios, nuc-Ir
wsno von r>eiclsn 8orrsn. 12

?kv»terlc»iS si-»» a>> klirre l-'«drn»r.

1-1N, priât.

Zt> imims 8>-snsn. Visiìscirmar
?r. t.ûO în l^'iesrnai'lisv «7

0, âiese ^Veibei'!
30 N', pnriser l'timos.Visittornràt lklsins
»ini-crursn^. ?r. in kriskninrksn.

c. Scriiller, Vsrlax,
Seriin L, ic. Ig

Iwkiîel-WebLl'. 8ekwei?. iv!u8iliiiÄU8 8t. La!Ien
Lrössrss IVIusi>cAesc:nsft cisr Lstilc-tisn Sotiwsii

smptisiiil IioNîc-N unct XU oouionton preisen
pisrios, Icreri2:ssitÌAS, von k'r. 650, sn,
IVIusilcirisîrumsnts Serien iZeclsrses,
IVIusilcsIisii in ?l<is8tsr ^.usvvalrl- 216

i^atzloge grcitiz.

Linsickt-Senäungen.

l^nockenfrass.
Seit 5 Iahren litt ich an Knoc-tisnfrsss. Ich hatte 2 ^istsln, resp,

Wunden, die eine am rechten Obererarm, die andere am rechten Oberschenkel, aus
denen meist eine jmiäiigc, eiterige Absonderung floß. Wiederholt sind Knochensplitter

ausgestoßen worden. Die rechte Hüfte schmerzte zeitweise heftig. Das
rechte Bein ist im Wachstum zurückgeblieben und erheblich dünner als das
andere. Ich wurde im Lause der Jahre 3 mal operiert, ohne daß eine Heilung
bezweckt worden wäre; das Uebel trat immer wieder auf. Die Privatpoliklinik
Glarus hat mich von diesem hartnäckigen Leiden durch briefliche Behandlung
vollkommen befreit. Die Wunden sind alle geheilt. Ich suhle mich jetzt ganz
gesund und wohl und empfinde keinerlei Schmerzen und Beschwerden mehr. Ich
bin sehr zusrieden und unterlasse es nicht, die vorerwähnte Anstalt andern Kranken

zu empfehlen. Drachhausen, Kr- Cottbus, den 29. September 1903- Friedrich
Schonnop- » Vorstehende llnt'rschrift beglaubigt : Drachbausen, den 29. Sept.
1903. Der Gemeindevorsteher: Thabow, Adresse: pi-ivstpollklinik Olsrus.
>!irchstras;e 405, Llsrcis.

I Uàài! Lie 8tà à àn Nb8à, KMiZM
Kleiek tiscii 1 6 àliren

8tàii àr- M Làìà?
Vsrlgrigei .Mvlg".

.Xliein s>'I>r vsrkàiMi'N nnt>unller-
dsr seiineiiem un<! sicherem iïrwig.
neine nioiir nrsNr sut' «Ne N.'iulixsn.
/.n6i'jn.llli> i>ön Xîr>-Nni>muni-en, de-
trngenem uescNrei, v»ss nsrnentlicii von
susvtàrts gesciiiekt. wc> Ailes cielcl nuc
>v,>z.'K?e>vorI'on xvlrrl. iìileiniieoot unci
Versâncl gegen l^scknskme. i'rels^
Kr. I à rr. I.M. tir 2 (sslir stsrlc) i-r 3,S0,

Le! l^ickterlolg äss Leiä Zurück!

ürsnäe psrkumerîe Zictienderxer, Lausanne.

I

33b >Gesckleckrskrankkeiten.
Unterleibskrankheiten, Folgen vo» Ansteckung oder Selbk-

schroächnng. Ausfluh, Masserbrennen. Haruzwaug, Drang zum
Uriniere«, Ktasenleioen, Gutzuudung. Pollutionen, Samenergie-
ßuugen, Maunesfch«>äcke, Neroenschwäche, Uerve«»err«tt«ng :c- Be-
ha" dlung brieflich, ohne Berufsstörung und okne iegliche schädliche Folgen. Strengste
Verschwiegenheit. Adresse: Privatpolikliuik Gtaru», Kirchstraße405,Glarus.
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